
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
SPD-Fraktion  Dhünnstr. 2b  51373 Leverkusen 

  

Herrn 
Oberbürgermeister 
Reinhard Buchhorn 
Rathaus 
Friedrich-Ebert-Platz 1 
51373 Leverkusen 
 
 

Leverkusen, 2. Oktober 2012  
mbl/sf/F.5-054 

 
Aufhebung der Teilsperrung Dhünn-Radweg für Radfahrer an Spieltagen von Bayer 04 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wir möchten Sie bitten, den nachfolgend aufgeführten Antrag auf die Tagesordnung der 

zuständigen Gremien setzen zu lassen. 

 

Die Verwaltung wird beauftragt die klappbaren Sperrschilder, die das Radfahren auf dem 

Dhünn-Radweg zwischen Bismarckstraße und Tannenbergstraße an Heimspieltagen von Bayer 

04 Leverkusen untersagen, zu entfernen, da die Verwaltung nicht sicherstellen kann, dass diese 

Schilder nur während eines angemessenen Zeitraums an Spieltagen sichtbar und damit 

verbindlich sind. 

 

Begründung:  

 

Das grundsätzlich richtige Anliegen, Gefährdungen und Unfälle durch Begegnungsverkehre um 

das Stadion an Spieltagen zu vermeiden, wird nach Ansicht der SPD-Fraktion nicht bzw. völlig 

überzogen umgesetzt. So ist Fußballunkundigen oder Ortsfremden nicht klar, ob dieses Verbot 

im Augenblick Anwendung findet. Da niemand verpflichtet sein kann, die Spieltage in der 

BayArena im Kopf zu haben oder mit sich zu führen, führt dieses Schild, verbunden mit dem 

Zusatzschild „an Spieltagen in der BayArena“, nicht zur erforderlichen Rechtsklarheit. Solange 

kein starker Publikumsandrang herrscht, bei welchem sich schon fast zwangsläufig die 

Notwenigkeit abzusteigen ergeben kann, ist somit für Unkundige nicht klar erkennbar was gilt.  
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Überzogen ist aus Sicht der SPD-Fraktion, dass dieses Verbot zudem für volle 24 Stunden gelten 

soll, obwohl sich außerhalb der Kernzeiten - vor und nach dem eigentlichen Spiel - keinerlei 

Notwendigkeit dafür ergibt. So werden unter anderem auch Schülerinnen und Schüler auf ihrem 

Weg von oder zur Schule gezwungen abzusteigen oder eine andere Route zu wählen um straffrei 

zu bleiben, wenn Spiele in der BayArena an Wochentagen stattfinden.  

 

Da es zudem mittlerweile als unstrittig gilt, dass eine Zunahme an Beschilderung nicht zu mehr 

Sicherheit im Straßenverkehr führt, plädiert die SPD-Fraktion dafür, den Schilderwald zu lichten 

und auf diese überflüssigen Verkehrszeichen am Dhünn-Radweg zu verzichten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Peter Ippolito Martin Krampf 
Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender Bezirk II 


